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1674 Mai 4 . - 10.

NOTIZEN [VOM TAGSATZUNGSGESANDTENVON STADT UND AMT ZUG, BEAT
JAKOB I . ZURLAUBEN] ÜBER DIE AM 4 . MAI* 12345  1674 BEGONNE¬
NE GEMEINEIDG. TAGSATZUNG IN BADEN

EA VI 1 , 920 (Nr . 587 ) sowie AH 101138 , AH 50/HOB und 110C

[4 . ? Mai, vormittag : ]
1. "Glarus sich endtschuldiget Jres ussblibens undt die lüttenambt-

stell an stadt schaffhusen [ - eidg . Wehrwesen in Zusammenhang mit
der Bedrohung der eidg . Nordgrenze durch österreichische und franz.

O , , O
Truppen - ] für sich begehrt , unnd es Jn der Premmenz vohrgange . "

2 . s . AH 101/38 Pt . 2 : [Holland wünscht , die eidg . Orte in künftige Frie¬

densschlüsse mit einzubeziehen . )

3 . s . ebenda Pt . 4 : [ Verhütung von Transgressionen der in franz . Diensten

stehenden eidg . Truppen gegen die Kur Pfalz]

4. s . ebenda Pt . 8: [Bünden soll sich zur Sicherung der eidg . Nordgrenze
ebenfalls bereithalten]

5 . s . ebenda Pt . 9 : [ Wehrmassnahmen in der Grafschaft Baden]

"Nachmitag [ den 4 . Mai ] ”
[6 . ] "Jst [von seiten der reg . Orte ] mit der stat Baden wegen vohrse-

chung der Kriegs Munition geredt worden ”*

"den 5 . May”
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[ 7 . ] s . ebenda Pt . 11 : [Die nach Basel entsandten Truppenkontingente der
kath . Orte sollen nur ln der Stadt stationiert werden . ]

[8 . ] s . ebenda Pt . 12 , 1 . Satz : [Memorial des franz . Ambassadors , Melchior
de Harod de Senevas , Marquis de Saint - Romain , Frankreich werde sich bemü¬
hen , die eidg . Grenzen zu respektieren]

[ 9 . ] s . ebenda Pt . 12 , letzter Satz : [Bei drohender Gefahr sollen sich die
eidg . Kriegsräte und hohen Offiziere nach Aarau verfügen . ]

[ 10 . ] "Übrige Vohrhaben seindt durch den Landschriber [ der Grafschaft
Baden ?, Johann Karl Schindler ] uffgesetzt worden . ”

[ 11 . ] "Nach Mitag Jm [Kapuziner - ] Kloster [ in Baden ] ist [ von den kath.
Orten ] vohn under schidlichen Sachen Provis ionaliter geredt worden -
undt ein usschuz gemacht Mit Basel Zereden das sie unsere Soldaten
Jn die stadt verleggen undt nit [ in ] offnes Landt.

den 6 . May"
[ 12 . ] "Jm Kloster vohn gesambten Catholischen ohrten , die Andtwohrt

vohn H. gsandten vohn Basel [Johann Rudolf Burckhardt , Emanuel So-
cin und Christoph Burckhardt ] nacher das sy unsere völcher Ehrlich
undt unpartysch tractieren undt wie schon allbereit ettwelcher

5
gstalten , beschächen,
Theills Jn Jr stadt , theils gen liechstall [ =Liestal ] undt München¬
stein wo ess die noht erheüsche Verleggen werden ; undt kein party-
likeit bruchen.

Jst hierüber geschlossen das man solches wol Anemmen könne , allein
sollen Zu 8 dagen umb alzytt die volcher so ussert der stadt Basel
liggen abgelöst werden , damit die Soldaten all gleich tract iert
werden^

so dan habendt sy die ubung unser Religion undt Mess Lässen Jn Jrer
stadt auch Zugegeben ".

7
[ 13 . ] "Wegen besezung des Klosters [ =Abtei ] undt stadt Rynauw , Jst

erkendt das weilen solcher posto Erster Erscheinender gfar U. E.
[Bürgermeister und Rat ] vohn Zürich überlassen , Zu besezen , also
solle ein bessere erleütherung hierüber gemacht undt dem abscheidt
inseriert auch Zürich undersagt werden , das es kein anderen ver-
standt habe , als bis dahin uns der übrigen [ V im Thurgau ] Regi [ e-
renden kath . ] Ohrthen Völcher auch ankhumen , von welchen dan Jnsge-
sambt die Nohtwendige Zuesez sollen gelegt undt das Gotteshus nit
wider die gebühr beschwehrt werden ” .

[ 14 . ] "Jst verners ein uschuz Ernambset mit U. E . vohn Zürich , auch wo
müglich Bern [ - Tagsatzungsgesandte von Zürich waren Hans Kaspar
Hirzel , Johann Konrad Heidegger und Hans Georg Werdmüller ; von Bern
waren dies : Scunuel Frisching und Sigmund von Erlach ] darzue Ze Zü¬
chen das sy den Rynauwern , Keyserstuollern , unndt Klingnauwern Jre
[im Villmergerkrieg 1656 weggenommenen ] waaffen widerumb restituie  -
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7ren . "

[15 . ] "der . . . [äbtisch - st . gallische ] abgesandte [ Fidel von Thum]
. . . [beklagt sich bei den obgenannten ] H. [ Tagsatzungsgesandten]
vohn Basel . . . der unguotten Zuo Laggen undt falschen spargamenten
[der Abtei St . Gallen sei in Rheinfelden eine für Breisach bestimm-

O
te Sendung Schiesspulver arretiert worden] 0 Jn glichem hatt [ der
obgenannte ] H. General vohn Erlach bricht geben wass Jmme vohn Ei¬
nem puhren begägnet sye.
Als hatt man sich Einhellig endtschlossen aller ohrten der Eydtgno-
schafft ein . . . [ scharfes ] Mandat usgehn Zlassen , undt solche la-
ster Reden Oberkeitlich verpieten

den  7 May
Algmeine Session [ : ] "
[16 . ] s . ebenda Pt . 18 : [Eine Gesandtschaft der Stadt Konstanz bittet die

eidg . Orte um Beschirmung . ]
[17 . ] "Königs Jn frankhrich [Ludwig XIV. ] schriben [ an die eidg . Orte

9
bezüglich der Neutralität der Freigrafschaft Burgund ] "

[18 . ] s . ebenda Pt . 19 : [Schreiben des mail . / span . Ambas sadors Alfonso II
Casati an die eidg . Orte bezüglich der Neutralität der Freigrafschaft

Burgund]
[19 . ] 3 . ebenda Pt . 27 : [Schreiben und Memorial des franz . Ambas sadors an

die eidg . Orte in Zusammenhang mit den franz . Truppen an den eidg . Gren¬

zen]
[20 . ] s . ebenda Pt . 21 : [Schreiben des österreichischen Gesandten Leonhard

Pappus an die eidg . Orte bezüglich der österreichischen Truppen an den
eidg . Grenzen]

[21 . ] ”N. ta  dem allem Jst endtsprochen worden wie theils Jm . . . [ Sep¬
tember ] 1673 [ d . h . an der gemeineidg . Tagsatzung vom 18 . - 21 . Sep¬
tember in Baden] 10  undt theils verschinen Joanni 1673 [ d . h . an der
am 2 . Juli begonnenen Jahrrechnung in Baden ] ”11

[21 . a . ] ”dess passess wegen des [ franz . ] Königs finden [ v . a . Oester¬
reich ] als die styffhaltung der pundtnüssen halber ".

[22 . ] s . ebenda Pt . 23 : [Weder Frankreich noch Oesterreich soll der Durch¬
zug durch eidg . Gebiet gestattet werden . ]

[23 . ] s . ebenda Pt . 25 : [Den franz . und österreichischen Armeen wird verbo¬
ten , ihr Lager auf eidg . Gebiet aufzuschlagen . ]

[24 . ] s . ebenda Pt . 26 : [Die Verweigerung des Durchzugs ist Sache der eidg.
Kriegsräte . ]
Zusätzlich steht hier in AH 100/153 noch , dass diesbezügliche Be¬
schlüsse [an einer Konferenz der obgenannten Kriegsräte ? ] in Aar-

i ?au zu fassen seien.
[25 . ] 3 . ebenda Pt . 29 : [Entscheid der reg . Orte , dass nicht der bischöf-

lich - konstanzische Obervogt von Kaiserstuhl , Franz Ernst Zwyer , sondern
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der dortige Schultheiss , Hans Jakob ? Falber , daselbst Kommandant sein
soll . ]
Zusätzlich findet sich hier ln AH 100/153 noch folgende Passage:
"Jtem ein fallbrug an dem Thor Jn der stadt [Kaiserstuhl ] solle ge¬
macht werden , auch ettwas schenzlis Zur Defension selbiger ” .

[26 . ] "so dan hatt man Anbracht undt feil potten vohn syten Underwal-
den nit dem waldt [ - Nidwalden war durch Johann Melchior Leuw und
Johann Franz Stulz vertreten - ] , der lusische pallast Zu luggarus
[ - dieser hatte dem 1643 verstorbenen Johann Melchior Lussi , von
Nidwalden , gehört - ] , für den Reg . landtvogt [ von Locarno - damals
war dies Christoph von tfaldkirch - ] , solches aber Jst ad referendum
genommen undt vohm meisten theills [ der reg . ] ohrten gsandten nit

13Rahtsam befunden worden ” .

”den 8 May
Catholische Session ".
[27 . ] "dem bischof vohn Basel [Johann Konrad von Roggenbach ] andtwohr-

ten das wir bey unseren vohrigen erklärung verbleiben undt alle . . .
[Bündnisse ] treuw halten wollen"

[28 . ] "des H. legaten [Nuntius Odoardo Cibo ] . . . schriben wegen des
[abgesetzten ] pfarhern [ Johann Georg Strässler ] vohn schnei¬
singen *^ , jn der graffschafft Baden abgelässen worden.
Darüber man sich nit wenig bestürzt undt Nohtwendig geachtet , dem
H. legaten wider Zuentsprechen das wir [ die in der Grafschaft Baden
reg . V kath . Orte ?] hierbey nichts anders gethan als was wir Zytt-
lichen geutern halber befüegt , auch nit können gestadten das der
liechtfertige priester wider Eingesezt werde , bis zu ustrag des
handeis könne undt soll die pfrundt durch einen Religiösen [ =Kon-
ventualen ] vohn St . Bläsy [ =Abtei St . Blasien ] , als Collatoren ver¬
sehen lasen ".

[29 . ] "Jst auch absonderlich Mit u .E . vohn Zurich geredt worden , das
sie diejenigen Jnn verflossnem religionskrieg [ dem Villmergerkrieg
von 1656 ] denen vohn keyserstuell , Rynauw undt Klingnauw abgenomm-
nen waffen undt wehr wider Zustellen ***, worüber sy . . . [ diese Fra¬
ge ] Jren H. undt Obern [Bürgermeister und Rat von Zürich ] Zuohin-
derbringen versprochen . Jst hiemit der Effect zuerwarten ” .

[30 . ] "die Bader [ d . h . Schultheiss und Rat von Baden ] habendt sich
[den V reg . kath . Orten ] anerpotten 14 Centner pulver undt so vil
bley darzugeben , auch die officier by uszug Zuerhalten ". * ?

[31 . ] "Bremgarten soll [ auf Befehl der V reg . kath . Orte ] die 100 man
18

Jn erstem Uszug Jn bereitschafft halten . . . ".
"gesambte Session . ”
[32 . ] "Die Verpflegung der Soldaten [ aus den eidg . Orten ] Zu Basel
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soll also geschehen , das man Jnen Salz Frücht  u ndt liecht geben
solle ."

[33 . ] "Jtem Jn Abwechslung , oder bestellung der Wachten undt guarniso-
nen es sye Jn oder ussert der Stadt [Basel ] , ganz unpartysch undter
allen ohrten beschächen , damit sich kein ohrt gegen den andern Zu
beklagen undt Zu beschwehren habe ”.

[34 . ] "Dessen haben sich die H. vohn Basel Annerpotten , auch der ohr¬
ten Soldaten Zu tractieren wie die Jrige , undt kein Partialitet
bruchen ."

[35 . ] ”Die Justiz soll uff beidersyts religion abgetheilt , undt ver-
70 . . . ..

waltet werden , Jeder Theil die seinige Richten . . . ".
[36 . ] "Jn gemeine Vogtyen [ =Herrschaften ] nochmahlen schriben das sy

. 20sich versehen undt gericht halten ” .
[37 . ] "Jtem in pündten Wallis de novo Anmahnungschriben ablauffen las¬

sen . ”21

[38 . ] "Jtem Man solle kein fruchten noch Proviant ussert die Eydtgno-
schafft verkauff en" .

[39 . ] "Wider ein algemeines schriben an unsere Soldaten Zu Basel das
sy sich frundtlich undt gebuhrendt , gegen Menigklichen erzeigen

22
undt vertragen ” .

[40 . ] "Der Eidt der gesambten [ eidg . ] Kriegs Rahten undt Obersten Jst
auch abgelegt undt geschworen worden

den 9 May”
[41 . ] "Jst vohr gemeiner Session alle schriben an fürsten undt heren

. . 23
abgeläsen , undt lut uffsaz Placidiert worden ” .

"Gott gäbe Gnadt Zu Ruw undt friden Jn unserem Vatterlandt 1674 den
10 May” .

1) In den gedruckten EA steht der 3. Mai .

2) s . EA VI 1 , 921 a , e
3) s. AH 101/38 Pt . 1 sowie EA VI 1, 890 b
4) 8 . EA VI 1 , 1320 Art . 280 5) S . AH 101/38 Pt. 14
6) 8. ebenda Pt . 16 7) s . ebenda Pt . 17
8) S . EA VI 1 , 923 i 9) s . ebenda 921 d
10) 8 . ebenda 890 (Nr . 572 ) , spez. 890 b [Wehrmassnahmen ] . Stadt und Amt Zug

war an dieser Tagsatzung u . a . auch durch Beat Jakob I . Zurlauben vertre¬
ten.

ll ) s . ebenda 883 (Nr . 567 ) , spez . 883 a , b [ Wehrmassnahmen ] . Stadt und Amt
Zug war an dieser Jahrrechnung nicht durch Beat Jakob I . Zurlauben ver¬
treten .

12 ) s . Pt . 9 13) s. AH 101/38 Pt . 28
14 ) s . ebenda Pt . 31 15) s. EA VI 1 , 1331 Art . 362
16 ) s . Pt . 14 17) 8. Anm. 4
18 ) S . EA VI 1 , 1355 Art . 179 19) 8. AH 101/38 Pt . 34
20 ) s . ebenda Pt . 35 21) S. EA VI 1 , 921 b
22 ) S . AH 101/38 Pt. 36 23) 8. ebenda Pt . 37

-  Blatt 420 v , 421 , 431 v -436 leer

o

AH 100 , 420 - 436
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